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S-Bahn steckt zwei
Stunden im Tunnel

Nach einem Schaden an der Oberlei-
tung ist gestern gegen 14.10 Uhr eine
S-Bahn im Tunnel zwischen den Statio-
nen Universität und Schwabstraße ste-
cken geblieben. Rund 4OO Reisende
mussten bis kurz vor '16 Uhr in der
S-Bahn ausharren.

Da durch deD schaden an der obedeitung
der strom aussetä11en war, konnte sich der
zus vom Flusbälen i. Rr.htün8 Bäcknäng
kein stück mehr fortbewegen. Nur ejne Nor
beleuchtung sei den PessaEieren nochseblie-
ben, sie seienjedoch von ernem Notiallmana-
ger der Bähn sofoß intormien worden, er
Uärt Üe Pressesprecberin der Bahn in Stutt
gart, Ursüla Er.khoti Erst nach knapp zwei
Stunden sei es moglicb gewesen, einen Zug
aul dem noch funktionierenden cegengleis
oeben die liesen gebliebene s-Bahn zu lah-
ren, sodass die ReiseDden umsteigen konn-
ten- Zunächsl seide. S.haden an der LeituDg
seprült worden. Eine Brandgehhr im TuDnel
habejedoch zu ketner Zeit bestandeo, erkl;r-
te Erckhoä Ein zweiter zus, der von dem
Schaden an der oberleitu.g bekotten war,
befand sich zu diesem zeitpunkt gerade än
der Haltestelle Univeßität. sodass die Passa-
giere dort direkt ausstergen konDten.

Bis in dre Abendstunden müsste der Brhn
verkehr in berde Richruneen umeeleitet weF

den S-Bahnen habe es durch die Umlegungen
erhebliche Verpätungen gegebeo, räumte
die Babn sprecberin ein Erst um 19.20 Uhr
waren beide cleise w'eder befehrbar


